
 

Information zur Verarbeitungstätigkeit  
Artikel 13 bzw. 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), § 43 Datenschutzgesetz 
  

Zweck der Datenverarbeitung: Pandemie-Management. 
Verantwortlicher: Stadt Linz, Bau- und Bezirksverwaltung.  
Art der verwendeten Daten: sensible Daten (Art. 9 DSGVO).  
Rechtsgrundlagen: EpidemieG 1950; § 45 Abs 1 Statut der Landeshauptstadt Linz. 
 
Besondere Angaben zum Inhalt der Verarbeitungstätigkeit:  
 
Zweck der Datenanwendung:  
Verarbeitung von Daten im Rahmen der Vollziehung des Epidemiegesetzes bzw. von 
Vorschriften im Zusammenhang mit der COVID-19 Krisensituation.  
 
Rechtsgrundlagen der Anwendung sind insbesondere die folgenden Gesetze  
(in der geltenden Fassung):  
EpidemieG 1950; Verordnung betreffend anzeigepflichtige übertragbare Krankheiten 2020 
BGBl. II Nr. 15/2020; Verordnung betreffend die Absonderung Kranker, 
Krankheitsverdächtiger und Ansteckungsverdächtiger, BGBl. Nr. 39/1915 in der Fassung 
BGBl. II Nr. 21/2020; § 45 Abs 1 Statut der Landeshauptstadt Linz.  
 
Höchstdauer der zulässigen Datenaufbewahrung:  
Zur Bekämpfung epidemiologischer Ereignissen werden Daten über Maßnahmen der 

Gesundheitsbehörde für die Dauer von zehn Jahren (§ 51 ÄrzteG) gespeichert. 

 


